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REFERENZPROJEKT  

Entwässerung NATO Air Base Geilenkirchen-Teveren 

Zeitraum: 
Planung 10/2006 – 06/2007 (Genehmigungsplanung bis Ausschreibung) 
Bau 08/2007 – 2009 

Inbetriebnahme 06/2009 (nach einjähriger Anwuchsphase)  

 

Auftraggeber:  

BLB Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW, Niederlassung Aachen 

Ansprechpartner: Herr Jakob Odenkirchen (Tel.: 0241 43510220) 
www.blb.nrw.de  

 

Kurzbeschreibung: 

Das Niederschlagswasser des NATO-Flugplatzes Geilenkirchen entspricht zu einem Großteil der Kategorie 3 des 
Trennerlasses und darf nur nach einer Behandlung gedrosselt in den Vorfluter eingeleitet werden. Die vormals vorhan-
dene Rückhaltung vor der Einleitstelle entsprach nicht mehr den gesetzlichen Bestimmungen.  

 

 Kanalsanierung Schmutzwasserkanalisation, 1. und 2. BA: 

 Sanierung von Kanälen, Leitungen und Schächten, DN 150-DN 300 (grabenlos und in offener Bauweise) 
[Ausführung 2001-2004] 

 Sanierung der Niederschlagsentwässerung 

 Erstellung von Bestandsplänen für ca. 40 km RW-Kanal 

 Aufstellung eines Entwässerungskonzeptes 

 Hydrodynamische Berechnung der Kanäle 

 BWK-M3 Nachweis für den Krümelbach 

 Planung und Bau einer Regenwasserbehandlung in Form eines Retentionsbodenfilters mit Regenklärbecken 

 Planung und Bau eines Bachkanals (1.350 m) DN 300 - DN 800 

 Aufstellung LAK für die Regenwasserkanäle, Erstellung Sanierungskonzept für ca. 40 km Regenwasserkanäle  

 

Leistungen des Ingenieurbüros H. Berg & Partner GmbH: 

HOAI, Leistungsphasen 1-9 und örtliche Bauüberwachung für Kanalsanierung Schmutzwasserkanalisation und Sanie-
rung der Niederschlagsentwässerung sowie Aufstellung des LAK 

 

Baukosten: 

Gesamt: 4,80 Mio. € brutto, davon 2,7 Mio. € RBF 
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REFERENZPROJEKT ABWASSER 

Retentionsbodenfilter und Regenklärbecken Gewerbegebiet Imgenbroich Nord-West 

Zeitraum: 
2014 - 2018 

 

Auftraggeber:  
Stadt Monschau        Ansprechpartner: Herr Marco Isaac 
www.monschau.de        Tel: 02472 81-254 

 

Projektbeschreibung: 
Für die entwässerungstechnische Erschließung des Bebauungsplans Imgenbroich Nr. 18 Nord-West wurde vom IB 
Berg im März 2012 ein Entwässerungskonzept erstellt und mit der Genehmigungsbehörde abgestimmt. Danach ist ein 
Trennsystem zu errichten, wobei das Niederschlagswasser in einem Retentionsbodenfilter (RBF) zurückzuhalten und zu 
behandeln ist. Die Einleitung aus dem RBF erfolgt in ein namenloses Gewässer, das weiter unterhalb in den Laufen-
bach mündet. Da das Niederschlagswasser aufgrund der vorgesehenen Nutzung als Gewerbegebiet in die Belastungs-
kategorie IIb bis III gemäß Trennerlass NRW einzuordnen ist und, da die geplante Einleitung innerhalb des Trinkwasser-
einzugsgebietes liegt, erfolgt eine Regenwasserbehandlung mittels Retentionsbodenfilter und Vorstufe 
(Regenklärbecken). Mit dieser Anlage erfolgt ebenfalls die Einhaltung der gemäß vereinfachtem BWK-M3-Nachweis 
ermittelten zulässigen Werte für Einleitungsmenge und Überlaufhäufigkeit zur Minimierung der hydraulischen Gewäs-
serbelastung. Aus Gründen des Hochwasserschutzes im Bereich des Laufenbaches wird das Volumen des Retentions-
bodenfilters um eine zusätzliche Staulamelle erweitert. Das Regenklärbecken wurde gemäß Empfehlung des ATV-
DVWK-M 178 als nicht ständig gefülltes Durchlaufbecken mit einer Auslegung nach Trennerlass NRW und nach DWA–
A 166 konzeptioniert. Damit ist ein weitestgehender Rückhalt der absetzbaren Stoffe zum Schutz des RBF gewährleis-
tet. 

 

Details: 

 Regenklärbecken ( V = 120 m³) 

 Retentionsbodenfilter (A = 2.300 m³; V = 2.200 m³) n = 0,5 

 Zusätzliche Staulamelle V = 900 m³, Hochwasserschutz 

 Filteroberfläche: 1.600 m² 

 Drosselbauwerk mit MID und E-Schieber (46 l/s) 

 Entleerungspumpwerk 

 Ablaufsammler DN 600, L = 260 m 

Leistungen des Ingenieurbüros H. Berg & Partner GmbH: 
Ingenieurbauwerke: LP 3-8, örtl. Bauüberwachung (IB Berg) 
Techn. Ausrüstung: LP 2-8 (Nachunternehmer: EWA Ingenieurgesellschaft für Elektroplanungen mbH) 

 

Kosten: 
Die Baukosten betragen gem. Kostenfeststellung, brutto: 1.133.000,- €. 

 



H. Berg & Partner GmbH ∙ Gewerbepark Brand 48 ∙ 52078 Aachen ∙ Tel.: +49 241 94623-0 ∙ Email: info@bueroberg.de ∙ www.bueroberg.de 

REFERENZPROJEKT ABWASSER 

Retentionsbodenfilter Erkelenz-Mitte 

Zeitraum: 

Planung: 08/2014 − 08/2018 

Ausführung: 12/2018 − 07/2019 

Inbetriebnahme: 05/2020 (nach Anwuchsphase) 

 

Auftraggeber:  

Stadt Erkelenz     Ansprechpartner: Herr Karl-Heinz Mevissen 

www.erkelenz.de     Tel.: 02431 85-280 

 

Projekt: 

Die Bezirksregierung Köln stellt weitergehende stoffliche Anforderungen an die ausgehend vom RÜB 

Erkelenz-Mitte in den Beeckbach abgeführten Entlastungswassermengen. Insbesondere der Eintrag 

von Phosphor ist zu reduzieren. Weiterhin ist zum Schutz des Gewässers die Einrichtung einer Re-

tention erforderlich mit einer einzuhaltenden Überlaufhäufigkeit von n = 1 / a. Um diesen Anforderun-

gen gerecht zu werden, soll das als Stauraumkanal mit untenliegender Entlastung (SKU) ausgeführte 

Regenüberlaufbecken RÜB Erkelenz-Mitte mit einem nachgeschalteten Retentionsbodenfilter erwei-

tert werden. Als Vorstufe wird das vorhandene RÜB-Mitte verwendet, welches durch den Einbau 

eines neuen Beckenüberlaufbauwerkes zu einem Stauraumkanal mit obenliegender Entlastung 

umgebaut wird, um Schwebstoffaustrag zu vermeiden.  

 

Ausbaudaten: 

 Retentionsbodenfilter (A = 9.000 m², V = 14.500 m³) n = 1 mit 3 RBF - Bereichen 

 Umbau vorh. Beckenüberlauf zu Klärüberlauf 

 Verteilerbauwerk 

 Drosselbauwerk mit MID und E-Schieber (270 l/s) 

 Einbau Beckenüberlauf im Stauraumkanal 

 Zu- und Ablaufsammler DN 1.600 

 

Leistungen des Ingenieurbüros H. Berg & Partner GmbH: 

LP 2-9, örtl. Bauüberwachung 

 

Kosten: 

Die voraussichtl. Baukosten betragen gem. Vergabesumme, brutto: 3.600.000,- € (RBF + RÜB). 


